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Die Basis
Wissenschaftliche 
Studie
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Hintergrund Studie von Babyboomern zur Messung der Pflegeerfahrung,
Abschätzung des eigenen Pflegerisikos,
Einstellungen zur eigenen Pflege,
Visionen zur Pflege in der Zukunft

Zielgruppen Babyboomer der Jahrgänge  1955–1969
Methode Standardisierte Online-Interviews 
Stichprobe n=1.063
Interviewdauer Ø 15 Minuten 
Feldzeit 02.09.2021–07.09.2021
Erhebungs-Institut infas quo GmbH, Nürnberg, 

Ansprechpartner Stephan Duttenhöfer
Wissenschaftliche Leitung der 
Studie

Institut für Zukunftspsychologie und Zukunftsmanagement, Sigmund Freud Privat 
Universität Wien,
Ansprechpartner Prof. Dr. Thomas Druyen und Daniel Preuß

Studienmanagement opta data Zukunfts-Stiftung gGmbH, Essen, Ansprechpartnerin Linda Kaiser

Wissenschaftliche Studie

│ © opta data Zukunfts-Stiftung gGmbH5 10.06.2022



   

Generation X 
1970-1979

heute 43-52 Jährige
10,2 Mio. → 12 %

Generation Y
1980-1994

heute 28-42 Jährige 
16,2 Mio. → 19 %

Generation Z
1995-2009

heute 13-27 Jährige
12,6 Mio. → 15 %

1  Prozentzahlen beziehen sich auf die gesamtdeutsche Bevölkerung.

1970 1980 1990 2000 2010 2020 20301950 1960

Aktuelle Prognose
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Bevölkerung 2022

Eintritt der 
Babyboomer 
in die Rente

2022

10.06.2022

Studie

Babyboomer
1955-1969

heute 53-67 Jährige
18,8 Mio. → 22 %

Geburtenstärkster 
Jahrgang 1964

Generation β
2025-…

Generation α
2010-2022

heute 0-12 Jährige
10,1 Mio. → 10,2 %

Verschiedene 
Literatur 

Babyboomer
1950-1964

heute 58-72 Jährige
15,6 Mio. → 19 %

1



   

Die Generation, die jeder kennt…
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Vertreten in Politik, Wirtschaft, Industrie, Medien…
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Die Macht der Generation
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Sie bestimmen über unser aller Zukunft

Gatekeeper der 
Gesellschaft:
• Brückenbauer für die 

Jugend.
• Sind in allen 

gesellschaftlichen 
Bereichen dominierend 
bei Entscheidungen.

• Bundesgerichte: Ø-Alter 
der Richter und 
Staatsanwälte beträgt 55 
Jahre.3

• Machen 44,4 % der 
Abgeordneten in der 20. 
WP im Bundestag aus.4

Big Player auf dem 
Arbeitsmarkt:
• Aktuell zahlenmäßig 

größte Gruppe (2019: 
19.074.000 zwischen 50-65 
Jahre) der dt. 
Erwerbsbevölkerung.5

• 2030 gehen fast ½ Mio. 
Menschen mehr in Rente, 
als ins Berufsleben 
starten.6

• Bis 2025 kommen auf 100 
Erwerbsfähige etwa 35 
Rentner. Bis 2035 werden 
es 48 Rentner auf 100 
Erwerbsfähige. Ohne 
Gegensteuerung fehlen 
bis 2035 5 Mio. 
Erwerbstätige auf dem 
Arbeitsmarkt.7

Rentensystem nicht 
mehr tragbar:
• Damals: Mutter der 

Babyboomer-Gen. im   
Ø: 2,2 Kinder,                 
heute: Babyboomer-
Frau im Ø: 1,4 Kinder.8

• Zahlenmäßig größte 
Rentenneuanträge        
(R-Neuanträge 2021: 
1,748 Mio., neue 
Rentenzugänge pro Jahr 
zw. 2025-2035               
ca. >1 Mio.).9

Sozialversicherung 
nicht mehr zahlbar:
• 2021: Beitragssätze der 

Sozialversicherungen 
39,8 % der 
beitragspflichten 
Einkommen. Bis 2035 
Anstieg der Beiträge auf 
47,9 %.12

Pflege nicht mehr 
leistbar:
• Hohe Lebenserwartung 

bedingt verlängerte 
Pflegeinanspruchnahme 
(bei einem Alter von 60 J. 
noch 21,8 Jahre 
Mann/25,4 Jahre Frau).10

• Zunahme der 
Singlehaushalte (2020 >5 
Mio. Single-Babyboomer) 
fordert frühe 
Inanspruchnahme von 
Dienstleistungen.11



   

Die Zukunfts-Gestalter
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Auch für den Pflegesektor

Das Veränderungs-Potenzial :

• Revolutionäre Gestaltung der 
bisherigen Pflegeorganisation.

• Nachhaltige Schaffung der
Aufwertung des Pflegeberufes.

• Beitrag zur Neuplanung der 
Pflegefinanzierung.

• Babyboomer for Future als 
Antreiber des Pflegewandels.

Aktuelle Zahlen in Deutschland, die für 
sich sprechen: 

• Aktuell arbeiten 1,9 Mio. Menschen in der 
Pflege.13

• 4,1 Mio. Pflegebedürftige (Steigerung um 
30 % im Jahr 2030 auf 6,04 Mio.).14

• Mehr als 200.000 Pflegekräfte fehlen und 
bis 2030 wird ein Anstieg auf 500.000 
erwartet.15

• Überalterung der dt. Bevölkerung, 2022: 18,7 
Mio. (22 %) der Bevölkerung über 65 Jahre 
alt; Prognose für 2060: 22,8 Mio. 
(31 %).16

10.06.2022



      

Die Babyboomer sind bisher die 
Einzigen in der 
Menschheitsgeschichte, die die Pflege 
im Umgang mit fünf Generationen 
erleben.
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Pflegethematik der Generation
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Das Jahrhundertereignis

Sie haben die Pflege der 
Großeltern miterlebt.

Sie haben sich um ihre 
Eltern, Kinder und Partner 
gekümmert oder tun es 
noch.

Sie überlaufen ab jetzt 
die Pflegebranche.

Sie müssen über die 
eigene Pflege jetzt und 
ultimativ entscheiden.

10.06.2022



      

Der Faktor Verdrängung 
Was der Entwicklung im Weg
steht
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„Igitt, damit will ich nichts zu tun haben.“



   

Tabuthema Pflege
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Existenzielle Verdrängung

17 Mio. Menschen (von 
21,2 Mio. Altersrentnern) 

erhalten eine Rente von unter 
1.000 Euro im Monat und fast 

jeder zweite weniger als 
803 Euro.18

62 % (2/3) der Menschen 
über 65 Jahre (18,7 Mio.) 

sind multimorbide.20

Im Jahr 2021 sind 931.408 
(91,1 %) von insg. 1.021.430 
Menschen, die gestorben 

sind, über 
60 Jahre alt gewesen 

(Vergleich zu 2016: 818.654 
zu 910.899).21

47,2 % (17,7 Mio.) der 
deutschen Bevölkerung 

über 50 Jahren 
(37,6 Mio.) leben als 

Single.19

10.06.2022

Alterseinsamkeit

Krankheit und

Sterben

Multimorbidität

und TodAltern

Die Zahl der Personen 
ab 67 Jahren wird 

(zw. 2020-2035) um 
22 % von 16 Mio. auf 

20 Mio. steigen.17

Altersarmut



   

Schweigen
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Fälschlicherweise wird Pflegebedürftigkeit als 
Schicksal wahrgenommen, auf das man sich nicht 
vorbereiten kann: 

Ursache Scham und Hilflosigkeit

„Die Realität überrollt die Planung sowieso.“ 
84%

„Man muss es nehmen, wie es kommt.“ 
77%

„Mir ist das Thema Pflege unangenehm.“ 
51%



      

Wir brauchen ein neues und 
grundlegendes Pflegebewusstsein, um 
die alten Tabus zu brechen und unsere 
Scheuklappen abzulegen.

10.06.2022 │ © opta data Zukunfts-Stiftung gGmbH15
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Nur jeder fünfte Pflegende kann sich eine Individualpflege (abseits vom Pflegedienst) leisten.

Situation von Pflegekräften

Privat bezahlte Pflegedienstleistung 

Bezuschusste Pflege

Infas quo | IZZ | Vision Pflege 2030 | Ergebnisbericht

32%

37%

55%

58%

84%

68%

63%

45%

42%

16%

Wohnten dauerhaft bei der zu pflegenden Person.

Hatten einen Migrationshintergrund.

Waren angelernte Kräfte.

Waren durch eine Ausbildung qualifiziert.

Hatten sehr gute Deutschkenntnissen.

Ja Nein

18%

Pflegefinanzierung

10.06.2022 │ © opta data Zukunfts-Stiftung gGmbH16

Geld bestimmt die Qualität

Basis: 
n=83 Personen, 
die punktuell 
Pflegekräfte 
oder 24 
Stunden 
Pflegekräfte 
eingesetzt 
haben.

82%



   

Pflegebedürftigkeit
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▪ Unvorbereitete Familienmitglieder 
übernehmen die Pflege (19,8 % vollstationär in 
Heimen, 80,2 % der Pflegebedürftigen 
werden zu Hause versorgt, 
davon 51,3 % ausschließlich von Angehörigen, 
23,8 % von Angehörigen und Pflegedienst).22

• Informelle Pflege (Pflege von Angehörigen 
ohne fachliche Qualifikation) wird von rund 
4,3 Mio. Personen (2020) regelmäßig 
durchgeführt 
(29 % sind voll erwerbstätig, 16 % Teilzeit, 31 % 
Rentner, 14 % arbeitslos).23

Sie fällt nicht vom Himmel

Beispiele informeller Pflege: 
Fürsorge, Dasein, Kochen, Bügeln, Waschen, Hygiene, 

Lebensmittel einkaufen, Getränke tragen, Vorlesen etc.



      

Blinde Flecken
Der Bedarf & 
die Problematik
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Die 5 blinden Flecken in der Pflege
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Absolut paradoxe Verhältnisse

5
2

3

1
4

Guter Wille, kein Plan

Überforderung in der Praxis

Geschlechterunterschied

Existenzrisiko 

Illusion Prävention



   

Die blinden Flecken
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Zahlen

1
1.  Guter Wille, kein Plan

•79 % der befragten Babyboomer sehen den 

Staat in der Verpflichtung, ihre Pflege zu 

organisieren und ihre Kosten zu tragen.

•85 % wollen nicht von den Angehörigen gepflegt 

werden.

• Für 77 % gehört die Pflege der Eltern zum eigenen 

Leben dazu.



   

Die blinden Flecken
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2. Überforderung in der Praxis

•73 % der befragten Babyboomer, die gepflegt 

haben, sagen, dass ihr Leben deutlich 

eingeschränkt war. 

•72 % unterschätzten die geistigen 

Anstrengungen. 

•69 % brachte die Pflege an ihre physischen 

Grenzen.

Zahlen

2



   

Die blinden Flecken
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3. Geschlechterunterschied  

•4 von 5 der erwerbstätigen Pflegekräfte sind 

Frauen (83 % in 2020).24

•42 % der Babyboomer-Frauen 

wünschen sich eher als Männer (23 %) die 

Pflege zu Hause. 

•69,7 % (818.317) Frauen werden vollstationär in 

Heimen versorgt.25

Zahlen

3



   

Die blinden Flecken
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4.  Existenzrisiko 

• Nur 6,5 % der befragten Babyboomer schätzten

eventuelle zukünftige Pflegekosten (Eigenanteil)          

richtig ein. 

• 2018: rd. 9,24 Mio. der Gesamtbevölkerung     

besitzen eine private Pflege-Pflichtversicherungen /                      

rd. 72,75 Mio. eine soziale Pflegeversicherungen.26

• 2022: Eigenanteil im Januar 2.179 Euro im Monat.27

Zahlen

4



   

Die blinden Flecken
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5.  Illusion Prävention 

•4,1 Mio. Pflegebedürftige in Deutschland.28

•5,3 Mio. der Gesamtbevölkerung (82 Mio.) im Jahr 

2021 besitzen eine Vorsorgeverfügung – davon ca. 

3,5 Mio. mit Patientenverfügung (2020).29* 

Zudem interessant - 2016: Urteil vom Bundesgerichtshof erklärt Millionen 

Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten für wirkungslos (unpräzise 

Festlegungen).30

•78 % der befragten Babyboomer planen ihre 

eigene Pflege nicht.  

Zahlen

5

* Hinweis:
Paradoxe Situation - Diese Angabe ist vom Bundesministerium für Gesundheit nicht bestätigt. Es ist eine Angabe, 
die durch das Zentrale Vorsorgeregister der Bundesnotarkammer erfolgte. Eine Schätzung bzgl. der 
Patientenverfügungen hat dazu das BMG vorgenommen und veröffentlicht.



      

Die Zukunfts-Vision
Wandel des Mindsets
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(ECO) Dienstleistungs-
System für alles

Pflege-WG

Babyboomer-Generation ist offen

│ © opta data Zukunfts-Stiftung gGmbH26

Neue Konzepte und Ideen

Zweiter 
Beschäftigungsmarkt*

Pflege-Robotik

Pflegeapartment

10.06.2022

73,2 % 78,1 %

66,1 %67 %

49,6 %

* Hinweis: Erstmalig ist der Begriff von Prof. Dr. T. Druyen im Buch „Olymp des Lebens. Das neue Leben des Alterns.“ genannt worden.



   

Pflegekonzepte der Zukunft
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Pflegeapartment

Beispiel: Gebäudekomplex 
mit 60 bis 80 

Wohneinheiten zu einem 
angemessenen Preis im 
Heimatort. Solange kein 

Bedarf besteht erhält der 
Eigentümer die 

Mieteinnahmen, mit denen 
ein großer Teil der 

monatlichen Finanzierung 
gedeckt werden kann. 

Wenn der Eigentümer oder 
ein Angehöriger 

pflegebedürftig wird, 
erhalten Sie in dem 

Gebäudekomplex das 
nächste freie Apartment.

Pflegeroboter

Bestimmte Arbeiten mit 
Robotern erledigen. Diese 

Roboter werden nicht 
technisch aussehen, 

sondern entweder kleine 
Wesen mit freundlichen 

Augen sein oder fast 
menschliches Aussehen 

besitzen. Beispielsweise sind 
spezielle Roboter in der 

Lage verschiedene 
Aufgaben wie 

Essensverteilung, 
Kommunikationspflege, 

Animation oder 
Medikamentenverteilung zu 

übernehmen.

Was damit gemeint ist

Pflege-WG

Miteinander wohnen führt 
zu Hilfe im Alltag ohne, dass 

Pflegekräfte notwendig 
werden. Beispielsweise 

können Menschen im Alter 
in eine WG mit 8-10 

Personen ziehen. Wenn 
einer der Bewohner 

pflegebedürftig wird, dann 
pflegen zunächst die WG-

Bewohner. Für 
medizinischen Bedarf oder 
Zunahme der Bedürftigkeit 
unterstützt eine allgemeine 

Fachkraft. Durch das 
Pflegegeld reduziert sich die 

Miete für alle.

ECO-System

Allen Anforderungen 
gerecht werden durch 

Miteinander wohnen. Es gibt 
ein Unternehmen, das 
schon viele Jahre im 

medizinischen Umfeld 
arbeitet. Dieses 

Unternehmen plant einen 
neuen Ansatz „Pflege aus 
einer Hand“. Dort können 
beispielsweise: Hilfsmittel 

bestellt, mobile 
Pflegedienste vermittelt, 

deren Abrechnung geprüft 
und beglichen werden oder 

aber individuelle 
Umbaumaßnahmen 
organisiert werden.

Zweiter 
Beschäftigungsmarkt

Arbeiten bis ca. 75 Jahre,  
ganz individuell wählbare 
Tage und Stunden nach 

Interesse und Talent. 
Keiner muss seinen 

damaligen Job ausführen, 
sondern kann aus Spaß 
und Leidenschaft sich in 

einem Unternehmen 
einbringen. Möglich wäre 

eine staatliche 
Unterstützung des 

Arbeitgebers, um die 
Attraktivität der 

Kompetenzvermittlung von 
alt auf jung zu 
unterstützen.



   

Zitate aus der Studie
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In einer 
Pflegeeinrichtung. 

Aufgrund der Fehler im 
Pflegesystem wird man 
dort nur verwahrt, unter 

Zeitdruck versorgt, 
vereinsamt und kann 

nur zusehen.

Die Pflege ist 
leider auf das 

Nötigste 
beschränkt. Da fehlt 

mir die 
Phantasie.

Menschlich 
und nicht 

einfach nur 
versorgt.

Ich habe 
keine 

Vorstellung.

Das werde 
ich mir nicht 

vorstellen.

Pflegebedürftigkeit 
ist sehr vielfältig. 

Jeder Mensch sollte 
so gepflegt werden, 

dass er in Würde 
weiterleben kann. 

Was soll ich 
dazu 

sagen-ist 
Privatsache.

Was denken Sie über Ihre eigene Pflege, wie diese aussehen wird?

Ich 
möchte 

nicht 
darüber 
reden.

Ich werde 
nach 

Geldbeutel 
gepflegt.

Wenn der 
Pflegefall 

nicht 
eintritt, ist 
die Kohle 

weg. 

Warum werden 
keine 

Asylbewerber zu 
guten 

Pflegekräften mit 
gutem Lohn 
ausgebildet.



   

Interview-Zitate von Ost-Babyboomern
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Kindheitserinnerungen an Erlebtes, Prägendes und Pflegerisches….

Mein Mann hatte in der Familie eine 
Tante. Die ganze Familie ist dann mit 
ins Haus der Tante gezogen, als sie 

pflegebedürftig geworden ist. Da war 
das klar. Wir gehen dorthin und 

pflegen die Tante, das war normal. 
Man hat da überhaupt gar kein 

Drumherum gemacht. Das war halt 
so, nichts außergewöhnliches. Es hat 
wirklich zum Alltag dazugehört. Also 

ich habe das damals als Kind so 
empfunden, dass Pflege der Familie 

das Normalste der Welt war. 

Und tatsächlich war die 
Oma und der Opa bis zu 

ihrem Tod dann auch 
mit im Haus und die 

sind da auch gepflegt 
worden und 

gehätschelt und 
gedeckelt, bis sie eben 

nicht mehr waren.

Als sie bettlägerig geworden ist, 
ist sie ist von einem Pflegedienst 

gepflegt worden, das war ein 
bisschen chaotisch. Die waren 
zwar alle lieb und nett, aber die 
haben das zeitlich absolut nicht 

mehr geschafft, weil sie 
unterbesetzt waren. Die hatten 

am Tag 40 Patienten zu 
versorgen. Dann kam sie ins 

Heim.

Wir müssen mehr 
Arbeitsmöglichkeiten im 

Handwerk schaffen, für die 
jungen Leute mehr 

Perspektiven, also auch mehr 
Lebensqualität. Auch in dem 

Sinn, dass sie mehr für die 
Familie da sind oder mehr 

dafür tun und nicht nur 
konsumieren wollen.

In Zeiten der DDR gab es 
relativ wenig Altenheime, 

das war quasi alles 
vordefiniert. Dass die Oma 

zu Hause bleibt und ihre 
letzten Tage in der Familie 
verbringt. Eigentlich waren 

es Auffangstationen für 
Menschen ohne Familie.

An sich, so im 
stabilen, gesunden 
Alter, finde ich so 

eine 
Wohngemeinschaft 

ideal.

Die Eltern sind zu Hause 
gepflegt worden, das war 

Gang und Gäbe. Wirklich nur 
dann, wenn Sie schwer 

behindert waren oder es 
niemanden gab zum 

Kümmern, dann kam das 
Pflegeheim in Betracht.

Wenn Angehörige in den 
Urlaub gehen oder aus 
einem anderen Grund 
kurze Zeit nicht da sein 

können, sollte es ein 
Senioren-Hotel, quasi ein 

Pflege-Hotel geben. 

Aber es war auch so, 
hier war man halt  

gezwungen 
zusammenzurücken.



      

Die Babyboomer sind die 
Schlüsselgeneration für ein neues 
Lebenspflege-Mindset, 
und die Brücke zur Jugend!
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Prof. Dr. Thomas Druyen



      

Netzwerk, Familie, Freunde, 
Arbeitskollegen

Viel mehr als „PFLEGE“

Pflegereform, Pflegeverordnung, 
Pflegegesetze, Pflegelobby

Pflegeabhängigkeit, Pflegegrad, 
Pflegebegleitung, Pflegebett

Lern-Apps, Robotik, 
ePA, AAL-Systeme

Kulturpflege, Gartenpflege, Denkmalpflege, 
Kunstpflege, Grabpflege

Pflegeversicherung, Pflegekasse, 
Pflegerente, Pflegevergütung 

Pflegeethik, Pflegezeitung, 
Pflegeforschung, Pflegeberatung

Behandlungspflege, Grundpflege 
Pflegediagnose, Pflegepädagogik, 

Pflegestudium, Pflegefachkraft

Religionspflege, Pflegeartikel, Pflegeeltern, 
Pflegespülung, Körperpflege, Seelentröster, 

Seelenreinigung

Ambulante Pflege, Stationäre 
Pflege, Informelle Pflege

Pflegebedürftigkeit

Beziehungspflege

Pflegepolitik Pflegekommunikation

Objektpflege

Seelenpflege

Pflegesektor

Pflegefinanzierung

Digitale Pflege

Pflegeberuf

10.06.2022 │ © opta data Zukunfts-Stiftung gGmbH31



   

Neues Mindset-Pflege
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Intensiv Pflege

Stationäre Pflege

Ambulante Pflege

Informelle Pflege

Alltägliche 
Pflege

Bewusste Sensibilisierung 
nur bei akuter Betroffenheit

Big Care – das ganzheitliche 
Pflegebewusstsein 



   

PflegeStudie 2022
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Vollversion - Präsentation
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PflegeStudie 2022
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Vollversion - Begleitheft

10.06.2022



      

Fazit

6/10/2022



      

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.
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Sie haben Fragen zur Studie?
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